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Kindersachen-Flohmarkt in Oberzeuzheim

ERDBAU, ABBRUCH 
& RÜCKBAU reichwein-abbruch.de

TEL: 0 64 33 - 14 12

SCHWERE
MASCHINEN
SIND UNSER
DING!

REICHWEIN

Die  
nächste  

„Heimatpost“ 
erscheint am 
Donnerstag 

22. Septermber

Tierarztpraxis in Hadamar 
Physiotherapie mit Unterwasserlaufband 

Homöopathie 
Osteopathie 

 Maria-Mathi-Straße 24 
65589 Hadamar  

Praxis 06433 -9485425

kontakt@tierarztpraxis-hasenbein.de                   
 Termine nach Vereinbarung

Der Elternbeirat des Kindergarten St. Antonius in Oberzeuzheim 
veranstaltet in diesem Jahr zum ersten mal ein Kindersachen-
Flohmarkt mit einem Kuchenverkauf.  
Der komplette Erlös des Kuchenverkaufs und der Tischmiete geht 
zu 100% an den Kindergarten. Die Kider des Kindergartens wün-
schen sich mehr Schatten auf dem im letzen Jahr teilweise neu 
gestalteten Ausengelände.   
Der Flohmarkt findet am Samstag den 17. September 2022 von 
10.00 Uhr bis 13.30 Uhr im Pfarrheim Oberzeuzheim statt.  
Die Kosten pro Tisch betragen 10,00 Euro, dieser kann unter der 
Mail: Kindersachen-Flohmarkt@gmx.de gebucht werden.   
Der Elternbeirat und die Kinder freuen sich auf Ihren Besuch. 



Betreuung gesichert?  
Das ZDF hat am 24.08.2022 in einer Dokumentation „Täter statt 
Wohltäter“ über kriminelle Betreuer berichtet. Frank Speth, vom Kreis-
verband DIE LINKE. Limburg-Weilburg, möchte sich über die Situa-
tion in unserem Landkreis Limburg-Weilburg bei den Betroffenen 
informieren. „Es ist“, so Speth, „erschreckend, dass es anscheinend 
in unserer Gesellschaft solche Missstände zu geben scheint.“ Etwa 
1,3 Millionen Deutsche stehen in unserem Land unter rechtlicher Be-
treuung. Das bedeutet, dass jemand anderes ihr Leben regelt. Nicht 
alle Betreuer*innen würden zum Wohl der Betreuten, wie die Doku-
mentation zeigt, handeln. „Macht es“, so Speth, „das Betreuungsrecht 
den schwarzen Schafen etwa zu leicht?“ Sie haben gesetzlich viele 
Befugnisse. So können Sie den Wohnort des jeweiligen Betreuten 
festlegen, über Finanzen entscheiden und auch die Post lesen und 
bearbeiten. Solche Umstände würde es Kriminellen einfach machen, 
wie das ZDF in seiner Information zur Dokumentation schreibt, sich 
am Vermögen der Betreuten zu bereichern. Die Politik würde die 
Missstände seit Jahren kennen und, wie das ZDF schreibt, hätte sich 
aber wenig geändert. In der Dokumentation wird sogar über einen 
Regensburger Stadtrat berichtet, der sich als Betreuer an einem Be-
treuten bereichert habe. Kontrolliert werden Betreuer*innen von 
Rechtspfleger*innen. Bundesweit, wie das ZDF schreibt, würden min-
destens 1.000 Stellen für Rechtspfleger*innen fehlen. Sie seien heil-
los überlastet, wie das ZDF schreibt. Wie sieht die Situation im 
Landkreis Limburg-Weilburg aus? Können Betreute oder deren An-
gehörige bestätigen, dass in ihrem Fall möglicherweise das deutsche 
Betreuungsrecht versagt habe, wie das ZDF zu Bedenken gibt oder 
haben sie positive Erfahrungen im Rahmen der jeweiligen Betreuung 
gemacht? Speth bittet alle Betreuten und betroffenen Angehörigen, 
Berufsbetreuer*innen und ehrenamtliche Betreuer*innen im Land-
kreis Limburg-Weilburg um Rückmeldung. Alle personenbezogenen 
Daten unterliegen dem Datenschutz. Speth möchte sich im Kreisver-
band DIE LINKE. für sozial schwächere oder benachteiligte Mitmen-
schen einsetzen und ihnen im politischen Raum eine Stimme geben. 
Schreiben Sie entweder über den Postweg an Frank Speth, Alois-
Koch-Straße 6 in 65589 Hadamar-Oberweyer oder per E-Mail an 
Frank.Speth@t-online.de.

 

Kostenloser
Venencheck
vom 15. –23.

September 2022

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG VON BAUERFEIND

Nestler Orthopädie GmbH
Grabenstraße 47
65549 Limburg
T 06431 6646
E info@nestler-orthopädie.de

Ab dem 15. September sind wir auch in der Grabenstraße 47 in
Limburg für Sie da. Kommen Sie vorbei und nutzen Sie unseren
kostenfreien Venencheck mit dem BODYTRONIC 200 von Bauerfeind –
schnell, bequem und berührungsfrei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

ENTDECKEN
SIE UNSERE
NEUE FILIALE



Oberweyer feiert eine „Nostalgie Festkirmes“ 
 
Vom 24.09. bis 26.09.2022 feiert unser Stadtteil Oberweyer eine ganz besondere Kirmes.  
Anlässlich des 1250-jährigen Bestehens gestalten die ausrichtenden Vereine, Freiwillige Feuerwehr, Sportverein und Liederblüte Oberweyer 
eine „Nostalgie Festkirmes“.  
So werden u.a. nostalgische Fahrgeschäfte, wie ein Nostalgie-Karussell, eine Nostalgie-Schießbude und ein „Hau den Lukas“ für Kinder kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. Daneben steht samstags und sonntags noch eine Riesenhüpfburg bereit.   
Das festliche Kirmes-Hochamt ist am Sonntag um 09.15 Uhr in der St. Leonhard Pfarrkirche.  
Nach dem Gottesdienst laden Stadt und Kirchengemeinde zu einem Umtrunk ein. Es schließt sich der Frühschoppen in den Gaststätten an.  
Ab 15.00 Uhr freuen sich die ausführenden Vereine auf einen Familiennachmittag für Jung und Alt am Kirmesplatz mit Kaffee und Kuchen 
und musikalischer Begleitung. Ausklang der Kirmes ist am Kirmesmontag in den Gaststätten, der um 11 Uhr beginnt.  
Der Lenkungsausschuss zur 1250-Jahrfeier würde sich freuen, wenn alle Bewohner*innen aus Oberweyer auch ihre Festfahnen wieder auf-
stellen oder aus den Fenstern hissen, sowie am Kirmessonntag am Familiennachmittag ihre blauen Jubiläums-Shirts anziehen.  
Alle Bürgerinnen und Bürger von Oberweyer und des Hadamarer Landes sind sehr herzlich zum Besuch dieser nostalgischen Kirmes ein-
geladen, die sicher etwas ganz Einmaliges wird.   
Wir wünschen frohe und unbeschwerte Kirmestage und danken allen Organisatoren für Ihr tolles Engagement in diesem besonderen Kir-
mesjahr. 
 
Michael Ruoff Andreas Fuchs Michael Lassmann Heribert Jeck  
Bürgermeister Pfarrer Stadtverordnetenvorsteher Ortsvorsteher 

Neues Programm der vhs-Außenstelle Hadamar  Schon jetzt für Ihren  
Wunschkurs anmelden  
HADAMAR. Das neue Programm der vhs-Außenstelle Hadamar star-
tet am 19. September in das Herbst-/Wintersemester. Anmeldungen 
nimmt der Außenstellenleiter Herr Bernhard Müller, Johann-Neude-
cker-Straße 5, 65589 Hadamar, Telefon: 06433 949377, Fax: 06433 
949956 entgegen. Im Internet ist das neue Programm abrufbar unter 
www.vhs-limburg-weilburg.de. Auch Online-Buchungen sind möglich.  
Diese Kurse werden angeboten:  
Abendführung durch Hadamar 
Führung durch das historische Hadamar zu markanten Sehenswür-
digkeiten in abendlicher Stimmung. Termin: 26. Oktober, 19:30 Uhr.  
Vortrag: Gesundheit - (k)ein Thema für Männer 
Männer werden oft als Vorsorgemuffel bezeichnet. Statistisch gese-
hen nehmen nur 15 % der Männer die Vorsorgeuntersuchung in An-
spruch. Grundsätzlich ist das Gesundheitsbewusstsein (Ernährung, 
Lebensweise) bei Männern schwach ausgeprägt. Der Vortrag soll da-
rüber informieren und gleichzeitig helfen die Vorurteile gegenüber der 
Vorsorgeuntersuchung beim Urologen zu nehmen. Termin: 7. Novem-
ber, 17 Uhr.   
Einführung in den American Football 
"Down. Set. Hutt!" - American Football fasziniert nicht nur die US-
Amerikaner, auch hierzulande verfallen immer mehr Menschen dem 
Football-Wahnsinn. In diesem Kurs erfährst du von ausgebildeten 
American Football Coaches die Theorien und Grundlagen der Sport-
art. Lerne, wie man einen Ball richtig wirft und fängt, wie man einen 
Gegenspieler blockt und tacklet. Termin: 24. September, 14 Uhr. 
Hatha-Yoga 
Hatha-Yoga bildet den Ursprung zahlreicher Yogastile und gilt als 
ganzheitlicher Gesundheitsweg. Beginn: 19. September, 17:30 Uhr, 
zwölf Termine.  
Alles im Fluss 
Ein Fitness Mix aus fernöstlichen Bewegungselementen, für jede Al-
tersstufe ohne Vorkenntnisse. Beginn: 17. Oktober, 10 Uhr, zehn Ter-
mine.  
Golden Girls - Mobilität im Alter 
Das Programm beinhaltet neben Kräftigungs- und Dehnübungen und 
dem Beckenbodentraining auch Konzentrationsübungen und eine 
Gleichgewichtsschulung. Beginn: 17. Oktober, 15 Uhr, zehn Termine. 
Wirbelsäulengymnastik 
Das Kursprogramm beinhaltet im ausgewogenen Maß zielgerichtete 
Dehn- und Kräftigungs- sowie Lockerungs- und Entspannungsübun-
gen, die regelmäßig angewendet, Beschwerden vorbeugen sollen. 
Beginn: 21. September, 17:45 und 19 Uhr, jeweils zwölf Termine. 
Faszientraining und Wirbelsäulengymnastik 
Wir schulen die Körperwahrnehmung durch Spannung und Entspan-
nung sowie Kraft, Koordination und Balance. Beginn: 21. September, 
17:30 Uhr, zwölf Termine.  
Fit für den Alltag -  Ganzkörperkräftigung 
Mit wohltuenden und herausfordernden Übungen werden körperliche 
Leistungsfähigkeit, Kraft, Beweglichkeit und Ausdauer verbessert. Be-
ginn: 20. September, 14:30 Uhr, zwölf Termine.  

ZUMBA®   
ZUMBA® verbessert Ausdauer, Beweglichkeit sowie die Koordina-
tion, stärkt die Muskulatur und das Herz-Kreislauf-System. Beginn: 
12. September, 18:30 Uhr, sowie 21. September, 19 Uhr, jeweils 15 
Termine. Functional Training (12 - 16 Jahre) 
Functional Training setzt auf freie Übungen zur Stabilisierung und Ge-
sunderhaltung des Bewegungsapparates. Durch diese Art des Trai-
nings ist unser ganzer Körper in Bewegung und wird auf längere Sicht 
viel sportlicher und dynamischer. Beginn: 20. September, 16 Uhr, acht 
Termine.  
Zumba® für Teenies (11 - 18 Jahre) 
Wenn du Lust hast am Tanzen auf coole Musik, dann bist du hier 
genau richtig!  Ob auf Hip Hop Musik, coole wie kompliziertere Cho-
reografien oder einfache kleine Choreos auf Reggaeton oder Latino, 
bei uns ist alles dabei. Beginn: 21. September, 16 Uhr, acht Termine. 
Spanisch 11 (A1) - Kleingruppe Für Teilnehmer/-innen mit Vorkennt-
nissen. Beginn: 22. September, 18:30 Uhr, 15 Termine. 
  FDP besorgt über Sicherheit 
auf Hadamars Straßen   
HADAMAR. Die Freien Demokraten des Ortsverbandes Dornburg-
Hadamar zeigen sich über den Stand der Sicherheit in Hadamars 
Zentrum besorgt. Die Berichterstattung in den lokalen Medien, sowie 
Amateuraufnahmen in Sozialen Netzwerken zeichnen immer mehr 
ein Bild von sich anbahnenden Problemzonen. Die gewalttätige und 
lautstarke Auseinandersetzung am Neumarkt, die in vielfach geteilten 
Videos in den diversen Sozialen Netzwerken zu sehen war, ist dabei 
nur ein Beispiel.   
Die Bürgerinnen und Bürger fühlen sich in den öffentlichen Bereichen 
zunehmend unsicher. Dazu tragen Vorfälle wie im besagten Video 
bei, aber auch das dominante und lautstarke Auftreten mancher 
Gruppen etwa im Freibad oder an öffentlichen Plätzen. „Das beein-
flusst den sozialen Frieden in Hadamar“, sagt Lars Ruckstuhl, Orts-
vorsitzender der Freien Demokraten in Dornburg-Hadamar. „Das 
Sicherheitsempfinden der Bürgerinnen und Bürger wird gestört. Die 
Attraktivität des Standorts leidet darunter. Das schadet nicht nur den 
Geschäften und Anwohnern der Kernstadt, sondern letztlich allen Ein-
wohnern unserer Stadt“, so Lars Ruckstuhl weiter.   
Die Freien Demokraten kündigen an die Sicherheitslage weiter zu be-
obachten und auf problematische Entwicklungen aufmerksam zu ma-
chen. Für Betroffene und für die Stadtverwaltung bietet Ruckstuhl die 
Möglichkeit des persönlichen Austauschs mit seinem Ortsverband an. 
„Wir wollen ein nachhaltiges Sicherheitskonzept für Hadamar, beson-
ders für die Anwohner und Inhaber der Geschäfte rund um den Neu-
markt, damit es nicht wieder zu solchen Szenen kommt. Dafür muss 
sich die Politik mit den Betroffenen an einen Tisch setzen. Wir Freie 
Demokraten stehen dabei für die Bürgerinnen und Bürger und für alle 
Betroffenen als Ansprechpartner gerne zur Verfügung“, so Lars Ruck-
stuhl.   
Die Freien Demokraten möchten Bürgermeister Michael Ruoff ermu-
tigen, das Gespräch mit ihnen und den Betroffenen zu suchen und 
sich dem anbahnenden Sicherheitsproblem anzunehmen.  
 
FDP Dornburg-Hadamar 



...Sport
SV Rot Weiss Hadamar  
Nachbericht zum Gastspiel der U 21 von Eintracht Frankfurt  
SV RW Hadamar – U 21 Eintracht Frankfurt 2:7 (1:3)  
Auch wenn es aus Sicht des Chronisten schwer fällt nach der deftigen 
Heimniederlage gegen den Bundesliga-Nachwuchs der Eintracht 
etwas Positives aus der Begegnung am letzten Samstag im August 
zu ziehen, es bleiben einige bemerkenswerte Aspekte in Erinnerung: 
Dass die Mannschaft der Eintracht der Zeit eine Klasse für sich in der 
Fußball-Hessenliga darstellt steht außer Zweifel Wenn nichts außer-
gewöhnliches passiert, kann es eigentlich in dieser Saison nur einen 
Meister geben: Eintracht Frankfurts U21. Die Elf von Trainer Kristjan 
Glibo hat, wie schon in den letzten 3 Partien davor gezeigt , welches 
Potential in dem Team steckt. Und so wird das Gastspiel wohl etwas 
„Einmaliges“ in dieser in den folgenden Spielzeiten bleiben, was den 
rund 700 Zuschauern am Samstagnachmittag auf dem Sportgelände 
geboten wurde. Die Kulisse stimmte, die Organisation war, angefan-
gen von der Verkehrs- und Parkplatzsituation, bis hin zur Bewirtung, 
zwar ein Stück Arbeit, am Ende aber als gelungen zu bewerten. Pro-
minenz aus Politik und Sport, darunter Hadamars Bürgermeister Mi-
chael Ruoff und der Stadtverordnetenvorsteher Michael Lassmann, 
waren ebenso zu Gast wie Eintracht Frankfurts Finanzvorstand Oliver 
Frankenbach und der Sportlicher Leiter der U 21 Patrick Ochs, der 
Ex-KFW und neue HFV Schatzmeister Björn Metzler und und und... 
Während beim Profi-Unterbau langsam ein Rädchen ins nächste 
greift, fehlte den Gastgebern vor allem in der Anfangsphase etwas 
das Spielglück, was man braucht um sich achtbar aus der Affäre zu 
ziehen.  Wer die ersten Minuten auf dem Niederhadamarer Kunst-

rasen gesehen hatte, musste einen solchen Ausgang eigentlich nicht 
erwarten. Positiv bleibt zu erwähnen , dass das Auftreten der Spieler 
und Offiziellen der Eintracht von Respekt geprägt war und das vor 
allem Eintracht Fußballgott“ Alex Meier bis weit nach dem Abpfiff die 
zahlreichen Autogrammwünsche vieler Zuschauer, darunter dem ge-
ballten Nachwuchs des Gastgebers, geduldig erfüllte. 
Ein nicht alltägliches Spiel, das vielen noch in Erinnerung bleiben 
wird.  
FOTO: Alexander stellt sich zum Gruppenfoto mit den Einlauf-
kindern des SV RW Hadamar  
 
Vorschau auf die kommenden Heimspiele:  
HESSENLIGA 
Samstag ,den 10.09.22 
RW Hadamar – KSV Baunatal, Anstoß: 15 Uhr KR Niederhadamar 
GRUPPENLIGA /B-Liga  
Sonntag, den 18.9.22 
RW Hadamar  II- VfB Unterliederbach, Anstoß: 15 Uhr 
RW Hadamar III- SG Weinbachtal II, Anstoß: 13 Uhr 

Niederzeuzheimer Kirmes vom 10. bis 12.09.2022  
NIEDERZEUZHEIM. Einer der besonderen Höhepunkte des Jahres ist in Niederzeuzheim die traditionelle Kirmes vom 10.09. bis 
12.09.2022. Das Kirmeshochamt findet am Sonntag um 10.45 Uhr statt, mitgestaltet vom Kirchenchor „Cäcilia“ wird dies der fest-
liche Mittelpunkt des hohen Weihefestes sein.  Alle Bürgerinnen und Bürger sowie ihre Gäste sind im Anschluss an den Gottes-
dienst zum traditionellen Empfang von Pfarrer Müller und Bürgermeister Ruoff in den Pfarrhof eingeladen.  
Die Niederzeuzheimer Kirmes hat aufgrund der engagierten Brauchtumspflege durch die Kirmesburschen und –mädchen und 
dem „Kirmesvater“ Peter Diefenbach, der in diesem Jahr sein 40-jähriges Jubiläum feiert, einen hervorragenden Ruf und strahlt 
eine eigene unverwechselbare Atmosphäre aus.   
Den Ausrichtern, Gastwirten, allen Gästen und ganz besonders dem Jubilar Peter Diefenbach wünschen wir frohe und unbe-
schwerte Stunden bei hoffentlich bestem Spätsommerwetter in unserem schönen und gastfreundlichen Niederzeuzheim. 
 
Michael Ruoff Stefan Müller Michael Lassmann Ewald Schlitt  
Bürgermeister Pfarrer Stadtverordnetenvorsteher Ortsvorsteher 

Anmeldung erbeten 
Tel. 06433 9349676

KONFLIKT
SPRECH
STUNDE

jeden Montag
von 17:00 bis 19:00 Uhr

kostenfrei

adservio ::: KONFLIKTKOMMUNIKATION
Nonnengasse 1 •�65589 Hadamar 

Bahnhofstraße 12 · Dornburg-Wilsenroth  
Telefon 0152-04890455 oder 06436-288735  

info@service-michael-tuerk  
www.service-michael-tuerk.de 

Wartung · Reparatur 
und Service von Fenster, Türen, Rollläden  

Sektionaltore und Innentüren

MICHAEL TÜRK



Wir bedanken uns herzlich für die zahlreichen Glückwünsche  
anlässlich unserer Erstkommunion am 17. Juli 2022.  

Ein besonderer Dank gilt all jenen, 
die zu unserem schönen Gottesdienst beigetragen haben. 

  Die Kommunionkinder aus Steinbach 2022  

Max Triesch, Frida Duchscherer, Hannah Weber,  
Emil Stetter, Cora Triesch, 

Jakob Weber, Emma Wondra  
Benedikt May, Benjamin Horn, Mathilda Lang, 

Anton Heep, Felix Stetter  
Steinbach, im Juli 2022

Lesermeinung
Wasser kann knapp werden und ist kostbar  
Steigende Wasserbedarfe können, während der heißen und trocke-
nen Sommermonate, auch hier in Hadamar zu einem Problem wer-
den. Es entstehen nicht selten Nutzungskonkurrenzen, wenn es um 
die Verteilung von Waser geht. Wasser ist auch bei enormer Trocken-
heit, wie sie in diesen Wochen besonders zu spüren ist, möglicher-
weise auch hier bei uns ein knappes Gut. Hat unsere Stadt Hadamar 
eine kommunale Wasserstrategie? Nimmt unsere Kommune den 
Schutz der Ressourcen und der Versorgungssysteme ernst? Wie rea-
giert die Stadt Hadamar auf die Befüllung von privaten Pools und wer-
den die Verbrauchsspitzen an die Poolbesitzer weitergegeben? In 
Corona-Zeiten haben die Pools auf Grundstücken zugenommen. 
Swimmingpools gehören in vielen Familien schon dazu. Die Freibä-
der verzeichnen, wie ich auf Nachfrage mitbekommen habe, dass die 
Zahl der Gäste teilweise eher überschaubar sei. Pools werden an-
scheinend zur Konkurrenz für öffentliche Schwimmbäder. Diesen 
Trend sehe ich mit Sorge, wen auch hier in Hadamar in Trockenzeiten 
das Wasser knapper werden kann. Gleichzeitige Entnahmen großer 
Wassermengen machen sich im Leitungsnetz und in den Speicher-
behältern bemerkbar. Wenn der Vorratsstand durch solche Maßnah-
men, wie private Poolbefüllungen, abnimmt, können auch die 
Reserven für den Trinkwasserbedarf in Hadamar sinken. Die Feuer-
wehren und der örtliche Brandschutz könnten dadurch betroffen sein, 
wenn z.B. eine Löschwasservorhaltung kaum oder nicht mehr gege-
ben ist. Nicht jeder Stadtteil verfügt noch, wie hier in Oberweyer, über 
einen unterirdischen Speichervorrat, der im Brandfall und bei zuneh-
mender Wasserknappheit von enormer Wichtigkeit sein kann. Es 
wäre doch fatal, wenn dann mit einer solchen wichtigen Reserve z.B. 
Gärten bewässert oder im schlechtesten Fall noch private Pools be-
füllt würden. In diesen trockenen Wochen benötigen das Vieh und die 
Landwirtschaft enorme Mengen an Wasser. Für mich haben diese 

Öffentliche Führung 
in der Gedenkstätte   
Anlässlich des „Tag des offenen 
Denkmals“ bietet die Gedenk-
stätte für die interessierte Öffent-
lichkeit am 11. September 2022 
um 14:30 Uhr einen Rundgang 
durch das Gebäude und über das 
Gelände der Gedenkstätte Hada-
mar an. 
Zwischen 1941 und 1945 war die 
Landesheilanstalt Hadamar eine 
Tötungsanstalt im Rahmen der na-
tionalsozialistischen „Euthanasie“-
Aktion. Fast 15.000 Menschen mit 
körperlichen und geistigen Behin-
derungen sowie psychischen Er-
krankungen wurden in der Töt- 
ungsanstalt Hadamar ermordet. 
Zwischen Januar und August 1941 
wurden mehr als 10.000 Men-
schen im Rahmen der „Aktion T4“ 
getötet. Während der „dezentralen 
Euthanasie“, ab August 1942 bis 
zur Befreiung der Tötungsanstalt 
Hadamar durch USamerikanische 
Truppen im März 1945, wurden 
mehr als 4.400 Menschen ermor-
det.   
Diese Menschen stammten aus 
weiten Teilen Deutschlands sowie 
aus vielen Ländern Europas. Als 
„Euthanasie“-Gedenkstätte in 
Hessen erfüllt die Gedenkstätte 
Hadamar eine gesellschaftliche 
Aufgabe. Sie ist ein internationaler 
Ort des Gedenkens, der außer-
schulischen und historisch-politi-
schen Bildung sowie der For- 
schung. Der Eintritt ist frei. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine 
telefonische Voranmeldung unter 
06433/ 91845-01 oder über un-
sere Homepage wird empfohlen. 
Es ist zu beachten, dass in den In-
nenräumen der Gedenkstätte das 
Tragen einer medizinischen 
Maske verbindlich ist.

GUMMI 
REITZ 

                                              Reifen-Fachhandel 
Markus Reitz e.K.    

65589 Hadamar - Steinbach  
Telefon 06433/2894 · Fax 06433/5691

VoVolkerlker GraraF 

Krämermergasssse 9 . 655558989 Hadamaradamar  
 06433-23 1515 . 0171-6501058  

infinfo@starfinrfingerer-heiheizungsgsbauau.dede 
wwwwww. starfinrfingerer-heiheizungsgsbauau.dede

Heizung.Sanitär.Solar

Vorrang. Die Rasen- und Gärtenbewässerung ist für mich erst nach-
rangig und die Befüllung von Pools in Trockenzeiten müsste aus mei-
ner Sicht, zum Wohl der Allgemeinheit, verboten werden. Mich 
interessiert, wie unsere Stadt Hadamar zukünftig mit dem verstärkten 
Klimawandel umgeht und ob es bereits eine Wasserstrategie gibt?   
Frank Speth Hadamar-Oberweyer



APOTHEKEN-DIENST 
Die Notdienstbereitschaft wechselt 
täglich um 8.30 Uhr

09.
10. 
11. 
12.
13.
14. 
15.
16.
17.
18. 
19.
20.
21.
22.
23.

Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di 
Mi. 
Do. 
Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di. 
Mi. 
Do. 
Fr. 

SEPTEMBERSEPTEMBER

Häusliche Krankenpflege 
Rita Nattermann, Tel. 06433/6152 
Mobil: 0171/69 09 934

Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
Honigwald Apotheke, WaldbrunnTel. 06479/2477044 
St. Nikolaus Apotheke ,Elbtal, Tel. 06436/4273 
Globus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/74445 
Apotheke im Kaufland, Limburg, Tel. 06431/283504 
Marien Apotheke, Elz, Tel. 06431/51102 
Neue Apotheke, Elz, Tel. 06431/95550 
Hubertus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/3666 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Honigwald Apotheke, WaldbrunnTel. 06479/2477044 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 

Zahnzusatzversicherungen

Sofortiger Versicherungsschutz mit
bis zu 90% Erstattung für Zahnersatz
› hochwertiger Zahnersatzbleit bezahlbar 
› Zuschüsse für Kieferorthopädische Behandlung 

bei Kindern

Niklas Fuhr
Generalagentur der R+V Versicherungsgruppe
Hauser Straße 8,  
65627 Elbtal-Elbgrund
Telefon: 06436-6078982 
E-Mail: Niklas.Fuhr@ruv.de 
www.niklas-fuhr.ruv.de

Thomas Göbel 
Sachverständiger Immobilienbewertung D1 

Standard EFH/ZFH, DEKRA‐zer琀fiziert 

   
 
 
 

Mozartstraße 5 · 65549 Limburg 
 Telefon 06431‐2842470 
Mobil    0171 ‐5322173 
e‐mail: thomasgoebelimmobilien@t‐online.de 
www.thomas‐goebel.immobilien 

 
Wir suchen ständig zum Verkauf 

oder zur Vermietung: 
Häuser und Wohnungen 

Austräger gesucht ! 
Für die „Heimatpost“ 14-tägig 

Teilbereich Niederhadamar 
Infos unter 0 74 22 - 927 823 3 

- Hausflohmarkt -  
wegen Haushaltsauflösung 

Hadamar, Mainzer Landstr. 4 
Sonntag, 18.09.22 von 10 bis 12 Uhr.

Humorvolles aus dem Bücherregal 
von Pfarrer Andreas Fuchs  
HADAMAR. Sie sollten diese Veranstaltung der KÖB Hadamar auf 
keinen Fall versäumen. Pfarrer Andreas Fuchs, Seelsorger der ka-
tholischen Pfarrei  St. Johannes-Nepomuk, wird an diesem Abend 
seinen Zuhörern einen Einblick in seine private Bibliothek geben.  Er 
ist bekannt für seinen Humor, und sein herzhaftes Lachen stimmt so 
manchen  Gesprächspartner positiv.  Als versierter Erzähler wird Pfar-
rer Andreas Fuchs  mit seinen humorvollen Lieblingsbüchern  seine 
Zuhörer die turbulente Gegenwart für einen Abend vergessen lassen.  
Die Veranstaltung wird am 27.09.22 um 19.00 Uhr in der KÖB Hada-
mar stattfinden. Das Büchereiteam freut sich, Sie an diesem Abend 
begrüßen zu  dürfen. 
Kostenlose Ausleihe in der KÖB - ökumenisch  geführt - am Franzis-
kanerplatz 4, Öffnungszeiten: sonntags 10.30 bis 12.00 Uhr und 
dienstags 16.00 bis 17.30 Uhr 

Hadamar · Untermarkt 11 · Tel. 3564

- Pass-Bilder sofort 

- Batteriewechsel für Uhren 

- Unkraut-Ex zum Gießen 

- Mäuse- und Rattengift

Peter  

SABRANSKI
Peter  

SABRANSKI



Prädikat „Gold“ im 
Bereich Versicherungen. 
Bewertet wurden Service, 
Ansehen, Preis und Qualität.

Generalagentur Thomas Göbel
Diezer Straße 50 · 65549 Limburg
Tel. 06431 27273

B ESTAT TU NG E N

VOGEGEL

„Wir sind da, wenn Sie uns brauchen!“

Hadamar, Neugasse 16
Telefon 06433 2559

Elz, Weberstraße 53
Telefon 06431 580995

Tag und Nacht, sowie an 
Sonn- und Feiertagen für 
Sie da.

www.bestatter-vogel.de

Letzte Messfeier in der Kreuzkapelle 
in diesem Jahr                                                                                          
NIEDERZEUZHEIM. Seit 321 Jahren steht sie am Ortsausgang. 
Meist sind ihre Fensterläden geschlossen. Und. doch hat sie immer 
noch ihre lautlose, aber sichtbare Botschaft: "Ich stehe für das Kreuz 
Christi, ich erinnere euch, wem ihr euer sogennantes „Christliches 
Abendland" verdankt, was daraus geworden und was euer Auftrag 
ist!" - Andauernde Botschaft einer kleinen Kreuzkapelle! - Ihrem Ruf 
wollen wir am 14. September wieder folgen und uns um 16.30 Uhr 
dort versammeln, um das alte Fest der „Kreuzerhöhung" mit einer zu 
begehen. Ohne die „Kreuzerhöhung" und die damit vorausgegan-
gene „Auffindung des Kreuzes" durch die Kaiserin Helena gäbe es 
die Kreuzkapelle nicht. Bei diesem Gottesdienst wollen wir auch den                                                                                                  

Glaubenszustand heute bedenken und darüber unsere Gedanken 
austauschen. Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde.  B.Py.

Kollegen, sondern auch eine Abordnung vom Elternbeirat im Namen 
aller Eltern. Danke für deine sehr gute Arbeit in all den langen Jahren 
liebe Melanie ! 

25-jährige Betriebstreue zur Kita 
 
NIEDERHADAMAR. Kurz vor den Sommerferien konnte in der KiFa 
St. Ursula in Niederhadamar ein besonderer Tag gefeiert werden. Der 
beliebten Erzieherin Melanie Pistor wurde von der Kita Koordinatorin 
Anika Mayer die Bistumsmedaille für 25-jährige Betriebstreue zur Kita 
im Bistum Limburg und ein Dankesschreiben überreicht. 
Frau Pistor gehört seit dem Ende ihres Anerkennungsjahres 1997 
fest zum Team der Kita. Mittlerweile konnte schon die 6. Erzieherin 
für 25- Jahre Dienste in der KiFa gefeiert werden. 
Nach den ehemaligen Kollegen Beate Petri und Bärbel Schober wur-
den auch schon Andrea Munsch, Christine Klein und Patrizia Theis 
vom aktuellen Team geehrt. Die Jubilarin Melanie Pistor wünschte 
sich ein gemeinsames Frühstück mit ihrer Kinder Gruppe und ihren 
Kollegen. 
Die Leitung Andrea Munsch freute sich für ihre Kollegin und beschrieb 
die Buchstaben des Vornamens der Jubilarin mit Wörtern, die man 
mit Melanie in Verbindung bringt. M  
M = Mädchenhafte Erscheinung 
E = Ehrlich 
L = Lieb 
A = Aktiv 
N = Naturverbunden 
I = Interesse am Beruf 
E = Energie  
Zum Jubeltag gratulierten nicht nur alle Kinder, die Leitung und die 



Langstraße 71· 65589 Steinbach 
Telefon 0 64 33 - 28 23· Fax 30 93

Schöne Blumen-  
und Deko-Accessoires  
zu jeder Gelegenheit!

Blumen Heep  e. K.

CDU Ortsverband lädt ein zum Kelterfest  
STEINBACH. Am Samstag 17. Sept. 2022, bei Fam. Hofmann, Alte 
Kirchstrasse 3, 65589 Hadamar - Steinbach ab 8.00 Uhr.  
Keltern für Jedermann  
Jeder kann seine Äpfel mitbringen und wir zerkleinern und pressen 
gemeinsam, in Handarbeit mit historischem Gerät. 
Das Keltern ist kostenlos, Spenden in die Dose sind erlaubt! 
Gefäße für den frischen Most bitte mitbringen! Bei Mengen über 100 
Kg bitte vorher Termin abstimmen mit Michael Hofmann 06433-6825 
Ab 11:00 Uhr findet ein gemütliches Beisammensein statt. 
Gerne können Sie auch ohne Äpfel vorbei schauen und den frischen 
Apfel-Most mit uns genießen! 

 
Das ganze soll ein Fest für die ganze Familie werden und wir wollen 
zusammen keltern und feiern, im Garten wie in einer „Strauß- Wirt-
schaft“.  
Neben frisch gepresstem Apfel – Most gibt es hausgemachten „Stein-
bacher“ Apfelwein vom Fass, selbstverständlich werden auch die 
üblichen Getränken wie Bier, Radler, alkoholfreies Bier, Cola, Fanta, 
Wasser usw. angeboten. 
Für das leibliche Wohl gibt es wieder typische „Hessische“ Lecker-
bissen (wie „Handkäs mit Musik“, Hausmacher Wurst). 
Wir würden uns freuen, Sie mit Familie und Bekannten begrüßen zu 
dürfen und wünschen allen einen angenehmen Aufenthalt.  
 Mit der Umweltfreizeit des 
Landkreises durch das Jahr   
Limburg-Weilburg. Das Elbtal mit Burg, Schloss, Wald und Wiesen 
sowie der Schwarzwald zwischen Triberg und St. Georgen sind 
Schauplätze der seit vielen Jahren von Hella Birker, der Umweltbe-
raterin des Landkreises Limburg-Weilburg, durchgeführten Umwelt-
freizeiten für Kinder zwischen neun und zwölf Jahren.  
In den Osterferien besuchte die Forschergruppe nach zweijähriger 
Pause wieder die Burg Waldmannshausen in Elbgrund – diesmal zum 
Thema „Baumhotel und Bienenweide“. Im Einsatz für die Klima-Kom-
mune Limburg-Weilburg konnten die Kinder eine insektenfreundliche 
Blühfläche auf dem Burggelände einsäen, und als Baumhotel für eine 
Vielzahl von Tieren wurde in einer gemeinsamen Pflanzaktion eine 
Esskastanie gesetzt.  
In der ersten Sommerferienwoche fuhren zehn Kinder mit der Bahn 
nach St. Georgen im Schwarzwald, um dort auf Wanderungen und 
bei kreativen Projekten rund um das Naturkolleg Hirzwald fünf Tage 
lang die Region und ihre Besonderheiten kennenzulernen. In diesem 
Jahr erforschte die Gruppe die Wunderwelt der Insekten, beschäftigte 
sich mit den emsigen Ameisen und gestaltete die sechsbeinigen 

Waldrandbewohner sowie weitere Insekten wie Bienen und Schmet-
terlinge kunstvoll aus Pappmache. 
Eine weitere Reise zu den Geheimnissen des Schwarzen Waldes 
wird in den Herbstferien vom 23. bis 27. Oktober 2022 stattfinden 
und bietet noch wenige Plätze für neugierige Kinder. Auch bei dieser 
Umweltfreizeit werden die Walderkundungen und kreativen Aktionen 
in eine Rahmengeschichte eingebunden – „Der kleine Hobbit“, „Wind 
in den Weiden“ und „Der schwarze Stein“ geben Anregungen für 
spannende Gruppenerlebnisse.  Anmeldungen sind telefonisch mög-
lich unter 06431 296-5919 oder per Mail an h.birker@limburg-weil-
burg.de.   
Im August erlebten 18 Kinder das spannende Wildnis-Abenteuer-
camp am Wäldchen in Niederzeuzheim in der Nähe des Steinkisten-
grabs. Waldläufer-Horden übten den Umgang mit Langbogen, 
erfuhren einiges über die Kunst des Feuermachens, des Errichtens 
einer Behausung, die für alle Witterungen geeignet ist, und über die 
Merkmale von unterschiedlichen essbaren und giftigen Pflanzen.  
Das Wäldchen im Elbtal verwandelte sich eine Woche später zum 
Elbenwald, in dem die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Theater-
werkstatt ein Labyrinth mit überraschenden Verzweigungen und Sta-
tionen gestalteten. Hier pflegen die Elben als Hüterinnen und Hüter 
der Elemente die heimische Flora und Fauna und helfen verirrten 
Menschlingen, die Natur kennenzulernen und den Heimweg zu fin-
den. Anett-Christin Hochheim, die Leiterin des Amtes für den Länd-
lichen Raum, Umwelt, Veterinärwesen und Verbraucherschutz, sowie 
die Familien der teilnehmenden Kinder wurden bei der Abschluss-
vorstellung aktiv mit in die Geschichte einbezogen.  
Auch 2023 sind wieder mehrtägige Umweltfreizeiten, zwei Nachmit-
tage „Mit dem Kobold Spix unterwegs“, der mit einer Kindergruppe 
immer neue Regionen in unserem Landkreis erkundet, und abend-
liche Fledermausbeobachtungen am Lahnufer geplant.    
Foto: Die teilnehmenden Kinder beim Abenteuercamp mit Um-
weltberaterin Hella Birker (Fünfte von rechts), Dr. Holger Ritt-
weger (Referent, Zweiter von rechts) und Betreuerin Nadine 
Eichhorn (Zweite von links).
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